
AUSGABE 1 | 2024

OFFIZIELLES ORGAN DES 
KREISSPORTBUNDES AMMERLAND E.V.

www.buerger-verlag.de

WIR LIEBEN KÜCHEN.

Düserweg 2 | 26180 Rastede 
Tel. 0 44 02 / 9 26 80
www.kuechen-tenne-rastede.de
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

60 MUSTERKÜCHEN AUF
1.900 AUSSTELLUNGSFLÄCHE

+ MUSTERKÜCHEN + ABVERKAUF + MUSTERKÜCHEN +

Manfred Walde (links) und Bernd Kettmann (rechts) übergeben das Technik-Paket an den FC Rastede um den Vorsitzenden Markus Neumann, 
Schiedsrichterobmann Marcel Dahl, Kassenwart Stefan Osterloh und Abteilungsleiter Fußball Hartmut Böhmann (v.li.). | Bild: NFV

Goldstatus für den FC Rastede beim DFB-Punktespiel
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Die im Nordwesten und auch in Ost-
deutschland stark vertretene Firma 
Schröder Landmaschinen hat auf 
die Verteilung von Kundengeschen-
ken zugunsten der sportlichen Ju-
gend verzichtet und einen hohen 
Geldbetrag gespendet. Diese Spen-
denaktion fand nun schon zum drit-
ten Mal in Folge statt. In den Jahren 
zuvor waren Kindergärten, Jugend-
feuerwehren und Jugendhospize 
bedacht worden, in diesem Jahr 
sollte der Jugendsport in der länd-
lichen Region unterstützt werden.

„Durch die Corona-Pandemie 
haben insbesondere die Sportver-
eine im ländlichen Raum stark im 
Bereich Finanzen und Aktivitäten 
gelitten. Wir erachten es daher 
für umso wichtiger, dass gerade 
jungen Menschen die Möglich-

keit gegeben wird, sich sportlich 
zu betätigen und sich in einer Ge-
meinschaft aktiv einzubringen“ 
schilderte Dieter Koopmann bei 
der kürzlich in Westerstede statt-
findenden Spendenübergabe an 
den Kreissportbund Ammerland, 
den Kreissportbund Leer und den 
KBV Grabstede. Im Vertriebsgebiet 
ihrer insgesamt 21 Strandorte in 
Nord- und Ostdeutschland wurden 
Sportvereine und übergeordnete In-
stitutionen mit einen Gesamtbetrag 
in Höhe von 45000 Euro bedacht. 
Gefördert werden mit dieser Spen-
de insbesondere die Kinder- und 
Jugendabteilungen. Ein Teil davon 
erhielten nun die aufgeführten Ver-
eine aufgrund von Vorschlägen der 
jeweiligen Gebietsleiter in Sachen 
Verkauf.                       Axel Eickhorst

Großzügige Spende für die 
Sportjugend im KSB Ammerland
Schröder-Gruppe unterstützt die Jugendarbeit

Gruppenbild bei der feierlichen symbolischen Scheckübergabe an den KSB Am-
merland (links), den KSB Leer (Mitte) und den KBV Grabstede (rechts)

Die Vertretung des KSB Ammerland (Daniela von Essen) und Kinder aus dem 
Jugendbereich der Gemeinden Rastede und Apen                     Fotos: Axel Eickhorst
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Doris Rieger vom SV Eintracht Olden-
burg hat 2004 ihre erste Fortbildung 
beim KSB Ammerland mitgemacht, 
da lag ihr Hauptaugenmerk noch 
beim Kinderturnen.

In der Zwischenzeit hat sie fast 
das gesamte Angebot der Weiter-
bildungen für sich genutzt. Daraus 
ergeben sich in den vergangenen 20 
Jahren die unglaubliche Zahl von 125 
Fortbildungen. In einer kleinen Feier-
stunde äußerte sie sich zu den Be-
weggründen, derart viele sportliche 
Seminare insbesondere in Wester-

stede beim Kreissportbund besucht 
zu haben. „Hier beim KSB Ammerland 
in Westerstede ist die Organisation, 
das Angebot und auch das Ganze 
drumherum super und es macht mir 
persönlich immer viel Freude, nach 
Westerstede zu fahren und man lernt 
auch immer wieder neue Leute ken-
nen oder trifft altbekannte Übungs-
leiterinnen und auch Leiter“.

Das vom Sportreferenten Ties 
Plate organisierte kleine Blumen-
geschenk nahm sie mit Freude ent-
gegen. 	 Axel Eickhorst 

KSB Ammerland

125 Fortbildungen –  
in 20 Jahren – stolze Leistung

KSB Ammerland

TuS Lehmden ist ein  
Engagementfreundlicher Sportverein

125 Fortbildungen in 20 Jahren: Doris Rieger. 	 Foto: KSB Ammerland

Ehrung: v.l. Sebastian Müntzel, Marc Meitzler, Daniela von Essen, Kathrin Döbler, 
Marion Fuhrken und Bernd Brumund		  Foto: Axel Eickhorst

 Die Vorgeschichte:
Mit der Zertifizierung „Engagement-
freundlicher Sportverein“ möchten 
der LSB Sportvereine dazu ermuti-
gen sich auf den Weg zu machen, 
besonders gute Rahmenbedingun-
gen für ehrenamtlich und freiwillig 
Engagierte zu entwickeln und sich 
diese Qualität mit einem ZERTIFIKAT 
bescheinigen zu lassen. Der orga-
nisierte Sport in Niedersachsen ist 
weiterhin der Gesellschaftsbereich 
mit der höchsten Engagementquote. 
Wer sich ehrenamtlich, freiwillig oder 
bürgerschaftlich engagiert, spendet 
neben dem persönlichen Einsatz für 
eine Sache oder seinen Sportverein 
vor allem Zeit & Wissen.

Allerdings wird u.a. aus den Sport-
entwicklungsberichten deutlich, dass 
„für einen Teil der Sportvereine die 
Bindung und Gewinnung von ehren-
amtlichen Führungskräften und frei-
willig Engagierten ein existenzielles 
Problem darstellt“. In Zahlen bedeu-
tet dies einen Verlust an Engagierten 
auf Leitungs- und Führungsebene 
von 170.000 Engagierten zwischen 
2004 und 2014 alleine in Niedersach-
sen (vgl. Breuer, 2016).

Die zentrale Zukunftsaufgabe 
der Führungs- und Leitungskräfte 
in niedersächsischen Sportvereinen 
wird deshalb das „Finden, Gewin-
nen und Binden“ von freiwillig und 
ehrenamtlich Engagierten sein. Ei-
nen Lösungsansatz bildet dabei ein 
systematisches und strategisches 
„Ehrenamts- & Freiwilligen Manage-
ment“. „Engagementförderung“ darf 
kein Zufallsprodukt sein oder aus ein-
zelnen Aktivitäten bestehen, es muss 
durch ein gezieltes und abgestimm-
tes Maßnahmenpaket erfolgen. Viele 
Vereine haben sich bereits auf den 
Weg gemacht, „Engagement“ NEU zu 

denken, eine engagementfreundliche 
Kultur zu entwickeln und entspre-
chend ihre (Engagement-)Strategie 
und Strukturen anzupassen.

Maßnahme:
Das hat der TuS Lehmden erkannt 
und sich dem Procedere gestellt und 
sich „auf den Weg“ gemacht und be-
sonders gute Rahmenbedingungen 
für ehrenamtlich und freiwillig Enga-
gierte zu entwickeln. Um das dann 
mit einem Zertifikat zu bescheinigen 
wurde diese Zertifizierung offiziell be-
antragt und dann in einer Selbstbe-
wertung ausgefüllt.

Diese ganze Geschichte wurde 
zum Teil vom Sportreferenten für Or-
ganisations- und Sportentwicklung, 
Marc Meitzler, begleitet. 

Diese Selbstbewertung wurde 
dann beim LSB Niedersachen einge-
reicht, geprüft und dann mit einem 
Auditor vom LSB vor Ort bearbeitet 
und zertifiziert. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen – Kategorie Silber 
mit fast 140 Punkten.

In einer kleinen Feierstunde im 
Rahmen des Neujahrsempfanges 
wurde nun die Urkunde, das Zertifikat 
und der obligatorische Scheck (1000 
Euro) durch den Kreissportbund Am-
merland überreicht. Der erste Vorsit-
zende Bernd Brumund  gab hier den 
anwesenden Übungsleitern und Lei-
terinnen sowie den engagierten Hel-
fern im Verein einen kurzen Überblick 
über Gewesenes und Kommendes im 
TuS Lehmden – insbesondere lobte er 
die Einrichtung einer Art Task-Force 
für die Bewältigung der Vereins-
internen Aufgaben und Anregungen. 
Diese Zertifizierung wurde dann noch 
mit einem leckeren Büfett entspre-
chend „gefeiert“.

	 Axel Eickhorst

Ihr Gesundheitspartner
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eigenen Land für eine breite Qualifi-
zierungsoffensive, von der die 2600 
niedersächsischen Vereine gleich 
mehrfach profitieren. Bis zum 31. Juli 
2024 können Klubs über verschiede-
ne Maßnahmen ins Know-how des 
eigenen Vereins investieren, gleich-
zeitig Punkte sammeln und sich die 
Chance auf attraktive Garantiepreise 
und Gewinne sichern.

Zehn Punkte gibt es beispielsweise 
schon dann, wenn ein Verein bei Fuß-
ball-Interessierten oder aktiven Spie-
lern für die Gewinnung von Schieds-
richtern wirbt. Egal ob eine Grafik auf 
Instagram oder Facebook, ein selbst 
ausgedrucktes Plakat für das Ver-
einsheim oder ein Flyer – die Kanäle 
sind frei wählbar. 

Schließt ein Vereinsmitglied einen 
Anwärterlehrgang erfolgreich ab, 
bekommt der Verein zusätzlich 50 
Punkte und hat damit gleich zwei 
Maßnahmen des DFB-Punktespiels 
abgehakt. Alle Infos zu Ablauf, Regis-
trierung und eine Übersicht über Ga-
rantiepreise und Verlosungs-Gewinne 
gibt es unter https://punktespiel.dfb.
de.

Als Prämien winken unter anderem 
Trainingspakete mit Bällen, Hütchen 
und Leibchen, Kinderfußballpakte 
mit Bällen und Minitoren, Trikotsätze 
oder Technik-Pakete mit Laptops und 
Lautsprechern. In jedem erreichten 
Level nehmen die Vereine außerdem 
automatisch an der jeweiligen Ver-
losung um hochwertige Hauptpreise 
teil. So besteht im Goldstatus bei-
spielsweise die Chance auf einen Tag 
mit der Nationalmannschaft der Män-
ner oder Frauen auf dem DFB-Cam-

pus, ein Kurz-Trainingslager im Team 
Base Camp oder eine Länderspielein-
ladung mit „Blick hinter die Kulissen“.

Grundsätzlich kann sich jedes Ver-
einsmitglied ganz einfach beim Punk-
tespiel anmelden, für den eigenen 
Verein Maßnahmen einreichen und 
Punkte sammeln. 

Damit die Vereinsmitglieder mit 
dem Punktesammeln starten können, 
ist jedoch eine einmalige Registrie-
rung des Vereins notwendig. Für die 
Registrierung beim Punktespiel be-
nötigt der Verein die Vereinsnummer 
und einen Gemeinnützigkeitsnach-
weis (z.B. Freistellungsbescheid).

Erfolgreich registrierte Klubs kön-
nen auch mit bereits vor der Anmel-
dung absolvierten Maßnahmen Punk-
te sammeln und diese rückwirkend 
bis zum 1. Juli 2023 geltend machen. 
Wichtig: Damit sich diese Maßnah-
men beim Punktespiel anrechnen und 
das Punktekonto des Vereins steigen 
lassen können, muss der Verein zuvor 
registriert sein.	 Niclas Jakobs (NFV)

Der FC Rastede gehört neben dem 
FC Rosengarten aus dem Fußball-
kreis Harburg zu den ersten Vereinen 
in Niedersachsen, die den Goldsta-
tus beim DFB-Punktespiel erreicht 
haben. Dafür wurden sie im Januar 
nun mit einer Prämie ihrer Wahl von 
Vertretern des NFV geehrt. Außer-
dem dürfen sie sich unter anderem 
Hoffnungen auf einen gemeinsamen 
Tag mit der Nationalmannschaft der 
Männer oder Frauen machen. 

Der FC Rastede knackte die für 
das Goldlevel erforderliche Marke von 
140 Punkten dabei fast um das Dop-
pelte: Satte 275 Zähler sammelte der 
Verein aus dem NFV-Kreis Jade-We-
ser-Hunte mit zahlreichen Maßnah-
men. So gründeten die „Löwen“ eine 

neue Mädchenmannschaft, installier-
ten eine LED-Beleuchtung auf ihrem 
neuen Kleinfeld und organisierten so-
wohl eine Schiedsrichterfortbildung 
als auch eine Werbeveranstaltung für 
Unparteiische. 

Als Prämie für das Erreichen des 
Goldstatus hat sich der FC Rastede 
für das Technikpaket mit Laptop und 
Lautsprechern entschieden, welches 
im Vereinsheim der Ammerländer 
vom Weser-Ems-Bezirksvorsitzenden 
Bernd Kettmann und dem Kreisvorsit-
zenden Manfred Walde an die Rast-
eder um den Vorsitzenden Markus 
Neumann übergeben wurde.

Mit dem DFB-Punktespiel nutzen 
der DFB und NFV die Vorfreude auf 
die Europameisterschaft 2024 im 

Goldstatus für FC Rastede 
beim DFB-Punktespiel
 „Löwen“ knacken 140-Punkte-Marke

Manfred Walde (links) und Bernd Kettmann (rechts) übergeben das Technik-Paket 
an den FC Rastede um den Vorsitzenden Markus Neumann, Schiedsrichterobmann 
Marcel Dahl, Kassenwart Stefan Osterloh und Abteilungsleiter Fußball Hartmut Böh-
mann (v.li.). | Bilder: NFV

Hartmut Böhmann, Abteilungsleiter Fuß-
ball beim FC Rastede, im Gespräch mit 
dem Bezirksvorsitzenden Bernd Kett-
mann (re.).

FENSTER
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WINTERGÄRTEN
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Die B-Jugendspieler aus dem Fuß-
ballkreis Jade-Weser-Hunte haben 
jetzt ihren Hallenkreismeister in der 
Sporthalle Osternburg ermittelt. Acht 
Mannschaften konnten nach erfolg-
reich verlaufenen Vorrundenbegeg-
nungen an den Finalspielen teilneh-
men. In zwei Vierer-Gruppen wurden 
die Halbfinalgegner ermittelt.

Der VfB Oldenburg II dominierte 
dabei in der Gruppe A und konnte 
alle drei Begegnungen für sich ent-
scheiden. Den zweiten Halbfinalplatz 
sicherte sich der JFV Edewecht mit 
vier Zählern knapp vor dem TuS Ever-
sten II (3) sowie der JSG Lehmden/
Jaderberg (1).

Etwas mehr Mühe aufwenden 
musste die Jugend-Spiel-Gemein-
schaft (JSG) aus der Gemeinde Apen, 
die sich aus Spielern der Vereine TV 
Apen, SV Gotano und TuS „Vorwärts“ 
Augustfehn zusammensetzt. Mit 
sechs Pluspunkten verwies die JSG 
AGA de die Mannschaften von der 
JSG Nordenham/Abbehausen (4), 
TuS Eversten I (4) und JSG Wilhelms-
haven (3) auf die nächsten Platze. 
Dank der besseren Tordifferenz zogen 
die B-Junioren aus der Wesermarsch 

ebenfalls in das Semifinale ein.
Zwei „glatte“ Siege gab es in den 

folgenden beiden Halbfinalbegeg-
nungen zu sehen. Der VfB Oldenburg 
II behielt mit 2:0 Toren die Oberhand 
gegen die JSG Nordenham/Abbehau-
sen, und auch die JSG AGA ließ beim 
3:0 gegen den JFV Edewecht nichts 
anbrennen.

Das Finale verlief bis zur endgül-
tigen Entscheidung spannend und 
dramatisch zugleich. Bis zwei Minu-
ten vor Ende der regulären Spielzeit 
führte der VfB mit 1:0, musste dann 
aber noch den Ausgleich zum 1:1 
hinnehmen. Somit war der Hallen-
titel über das 7-Meter-Schießen zu 
ermitteln. Die beiden ersten Schüt-
zen trafen, dann verschoss der VfB 
seinen zweiten 7-Meter, und die JSG 
AGA traf zum zwischenzeitlichen 2:1. 
Da anschließend jeweils die beiden 
letzten Schützen wieder erfolgreich 
waren, gewannen die Ammerländer 
mit 3:2 Toren das 7-Meter-Schießen 
und sicherten sich mit insgesamt 4:3 
Treffern den Hallentitel der B-Junio-
ren vor den etwas unglücklichen Ol-
denburger Jungen.

	 Jürgen Hinrichs

Gemeindefußballer aus Apen  
siegen bei den B-Junioren
Krimi im Siebenmeterschießen

Der zweite Schiedsrichter notiert einen Treffer beim  finalen 7-Meter-Schießen. An-
gespannt verfolgen die Spieler des VfB Oldenburg (lks.) und der JSG AGA den Ent-
scheidungskrimi.

„Meister B-Junioren JSG AGA“: Einen tollen Erfolg verbuchte die JSG der B-Junioren 
aus der Gemeinde Apen mit dem Gewinn des Kreismeistertitels in der Halle.

Bilder: Olaf Bargmann.

Erster Hallenkreismeister der Junio-
ren in der Spielzeit 2023/024 wurde 
die A-Jugend der JSG Wechloy II. Die 
Finalrunde in Brake beendeten die 
Fußballer der Jugendspielgemein-
schaft, die sich aus Kickern des TuS 
Ofen und des Polizei SV Oldenburg 
zusammensetzt, mit einem Punkt 
Vorsprung vor dem GVO Oldenburg 
und der JSG Wangerland auf dem 
ersten Rang. Die Mannschaft der JSG 
Wechloy II besteht dabei überwie-
gend aus Ofener Spielern.

Sechs Teams hatten sich nach den 
Vorrundenbegegnungen für das Fi-
nale qualifiziert, in welchem die ein-
zelnen Vertretungen jeweils einmal 
gegeneinander anzutreten hatten. 

Die Hallenrunde im Fußballkreis Ja-
de-Weser-Hunte wird auch diesmal 
in der Variante Futsal ausgetragen.

Die Wechloyer blieben während 
des gesamten Turniers ungeschlagen 
bei drei Siegen und zwei Unentschie-
den. Die Entscheidung fiel im letzten 
Endrundenspiel gegen den SV Brake. 
Diese Begegnung musste die JSG un-
bedingt gewinnen und tat dies auch 
sehr souverän mit 4:0 Toren.

Hinter dem siegreichen Team (11 
Punkte) platzierten sich der GVO Ol-
denburg (10), die JSG Wangerland 
(10), SV Brake (7), 1. FC Ohmstede 
(4) sowie der SV Wilhelmshaven (0).

	 Jürgen Hinrichs

Hallenkreismeister der A-Junioren:  
JSG Wechloy II
Spannende Finalrunde in Brake

Die A-Junioren der JSG Wechloy II sicherten sich im Brake etwas überraschend, aber 
mehr als verdient die Hallen-Kreismeisterschaft des Fußballkreises JDE-Weser-Hunte.

 Bild: NFV

Bistro-Pizzeria

Inh. Mehmet Ceylan
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www.urfa-grill.de



Sportzeitung Ammerland · 1 | 2024

AKTUELL

7

Im Gymnasium Bad Zwischenahn-
Edewecht (GZE), einer Projektschule 
des Niedersächsischen Fußballver-
bandes (NFV), haben 14 Schülerinnen 
und Schüler der siebten bis zehnten 
Klassen die Anwärterprüfung als 
Fußballschiedsrichter erfolgreich ab-
geschlossen. Seit Ende September 
2023 bis zur Prüfung lernten die Ab-
solventen im wochenweisen Wechsel 
zwischen Präsenz- und Digitalphasen 
(Videokonferenzen) und eigenständi-
gem Arbeiten mithilfe der vom DFB 
bereitgestellten Lernordner.

Geleitet wurde die Schiedsrichter-
ausbildung von Christoffer Melzer, 
stellvertretender Lehrwart des Fuß-
ballkreises Jade-Weser-Hunte, der 

auch als Lehrkraft an der Schule tätig 
ist. „Das Projekt Masterplan ‚DFB-Ju-
nior-Referee‘ wurde als AG durchge-
führt. Insgesamt gibt es im Nieder-
sächsischen Fußballverband nur drei 
Schulen, die für die erstmalige Durch-
führung des DFB-Masterplanprojek-
tes ausgewählt wurden. Es handelte 
sich dabei um ein Pilotprojekt, das 
von Verbandsseite fortlaufend über-
prüft und ergänzt wurde“, berichtete 
Melzer.

Die Prüfung wurde durch den Ver-
bandsschiedsrichterlehrwart Axel 
Martin aus Schiffdorf abgenommen. 
Mit dabei waren auch Ralf Meinold, 
Schiedsrichterlehrwart des Fußball-
kreises, Ingo Würdemann, stellver-

tretender Vorsitzender des Kreis-
schiedsrichterausschusses und  
Dennis Hohmann, Vorsitzender des 
Kreisschiedsrichterausschusses. Im 
Beisein von Schulleiter Klaus Fried-
rich konnten die Schüler anschlie-
ßend ihre Schiedsrichterausweise in 
Empfang nehmen.

Die erfolgreichen Anwärter sind 
Lars Albrecht (JFV Edewecht), Rene 
Exner (VfL Edewecht), Leni Hartwig, 
Paula Hilmer, Lena Kretschmer, Nico 
Freke, Henri Havekost (alle SV Frie-
drichsfehn), Tamme Bentjen, Svend 
Hulmann, Jakob Lange, Jonas Meyer 
(alle TuS Ekern), Luca Park (SV Ein-
tracht Wildenloh), Bjarne Hildebrand 
(TuS Ofen) und Janne Hildebrand (1. 
FC Ohmstede). Als Lehrgangsbeste 
mit einem Fehler und der schnellsten 

Zeit von acht Minuten und vier Se-
kunden erwies sich Leni Hartwig vom 
SV Friedrichsfehn.

Dennis Hohmann beglückwünsch-
te nach der Prüfung alle Anwärter 
und bedankte sich bei Schulleiter 
Klaus Friedrich für die Realisierung 
des Lehrgangs in den Räumen des 
Gymnasiums. „Nachdem bereits 
zweimal ein Anwärterlehrgang an 
unserer Schule durchgeführt wurde, 
hat es mich besonders gefreut, dass 
nun wieder eine Schiedsrichter-Aus-
bildung in Bad Zwischenahn statt-
gefunden hat“, erklärte Schulleiter 
Klaus Friedrich. „Dafür möchte ich 
allen Schülerinnen und Schüler und 
allen Fußballfunktionären einen gro-
ßen Dank aussprechen“, ergänzte 
Friedrich.	 Heino Schmidt

Schiedsrichter-Prüfungen beim Projekt DFB-Junior-Referee
Pilotvorhaben am Gymnasium Bad Zwischenahn-Edewecht

Regionalligist VfB Oldenburg siegte bei der Futsal-Kreismeieterschgaft der C-Junio-
ren in Oldenburg. Die Fußballer vom SV Eintracht Wildenloh schafffen es bis in das 
Halbfinale. Bild: Thomas Sühling

In einem Klassenraum des Gymnasiums Bad Zwischenahn-Edewecht (GZE) fand die 
Anwärterprüfung der Schülerinnen und Schüler statt. Bilder: Heino Schmidt

Die neuen Fußball-Schiedsrichter zeigten stolz ihre Schiedsrichterausweise. Weiter 
auf dem Foto von links: Schulleiter Klaus Friedrich, Dennis Hohmann, Ralf Meinold, 
rechts Axel Martin, hinten von rechts Ingo Würdemann und Christoffer Melzer.

Die Endrunde um den Futsal-Titel 
der C-Junioren des Fußballkreises 
Jade-Weser-Hunte wurde jetzt in 
Oldenburg ausgetragen. Acht Teams 
hatten sich dafür qualifiziert, die zu-
nächst in zwei Gruppen die vier Halb-
finalisten ermittelten. 

Schnell kristallisierte sich heraus, 
dass die beiden Mannschaften des 
Regionalligisten VfB Oldenburg die 
klaren Favoriten auf die Hallenmeis-
terschaft sein würden.

In der Gruppe A sicherte sich der 
VfB Oldenburg II mit drei klaren Siegen 
und einer Tordifferenz von 21 den ers-
ten Rang vor dem SV Brake I, dem 1. 
FC Ohmstede II und dem SV Brake I.

Genauso souverän holte sich der 
VfB Oldenburg I den Platz an der Son-
ne in der Parallelgruppe vor dem SV 
Eintracht Wildenloh, dem JFV Varel 
und dem VfL Oldenburg. Die Wilden-
loher konnten in den Gruppensielen 
sowohl den JFV Varel als auch den 
VfB Oldenburg mit 2:0 Toren besie-
gen. Der VfB Oldenburg I war bei der 

1:4 Niederlage allerdings zu stark für 
die Ammerländer.

Im ersten Halbfinale traf der VfB 
Oldenburg II auf die Wildenloher Ki-
cker, die sich gegen bis dahin beste 
Mannschaft erst in der letzten halben 
Spielminute mit 0;2 Toren geschlagen 
geben mussten. Insgesamt schlugen 
sich die Wildenloher, die als einziges 
Ammerlandteam die Endrunde er-
reichen konnten, mehr als bravourös 
in dem starken Teilnehmerfeld. Das 
zweite Halbfinale zwischen dem VFB 
Oldenburg I und SV Brake endete 
deutlich mit 7:0 für die Oldenburger

Im anschließenden Finale begeg-
neten sich beide VFB-Mannschaften 
auf Augenhöhe. Letztendlich konnte 
sich die zweite Vertretung mit einem 
2:0 Erfolg den Hallentitel sichern. 
Insgesamt sahen die Zuschauer ein 
faires Endrundenturnier, bei dem die 
Schiedsrichterleistungen von allen 
Seiten lobend erwähnt wurden.

Jürgen Hinrichs

Wildenloher C-Junioren fordern 
Regionalligisten
VfB Oldenburg II Hallenkreismeister
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Am 31. Januar 2024 lud der Schüt-
zen- und Heimatverein Gristede zur 
alljährlichen Generalversammlung ins 
Schützenhaus ein. Der 1. Vorsitzende 
Dieter Warntjen begrüßte das Königs-
haus, Ehrenmitglieder sowie viele ak-
tive und passive Mitglieder des 194 
Mitglieder zählenden Vereins.

In seinem Jahresbericht ließ 
Warntjen das vergangene Schützen-
jahr noch einmal Revue passieren. 
Neben vielen anderen Veranstal-
tungen die 2023 besucht wurden 
war das Highlight die Teilnahme am 
Schützenausmarsch in Hannover ge-
meinsam mit dem Markhauser Mu-
sikverein zum 111- jährigen Bestehen 
des Schützen- und Heimatvereins 
Gristede. Auch das eigene Schützen-
fest Ende August mit den zwei Fest-
wochen im Vorfeld war wieder gut 
besucht und ist sehr gut gelaufen. 
Zudem wurde mit zwei zusätzlich 
angeschafften Lichtpunktgewehren 
weiter in die Jugendarbeit investiert. 
Weiterhin stehen am Schützenhaus 
noch Sanierungsarbeiten an, unter 
Anderem ein Einbau von Rolltoren 
um die elektronische Schießanlage 
besser vor Witterungseinflüssen zu 
schützen.

Im Mittelpunkt der Versammlung 
standen die diesjährigen Ehrungen. 
Insgesamt wurden 985 Jahre ge-

ehrt. Verantwortlich dafür war die 
Damenabteilung die in diesem Jahr 
ihr 50- jähriges Jubiläum feiert. Vie-
le Schützendamen haben damals die 
Abteilung mit gegründet und wurden 
für ihre Mitgliedschaft geehrt. Dazu 
gehören Ina Bruns, Renate Bruns, 
Lore Brunßen, Sonja Brunßen, Erika 
Dannemann, Inge Eilers, Lisa Gerdes, 
Heike Kuck, Ursel Mühlenfeld, Hilde 
Rastede, Helga Schmidt und Anne 
Stangmann. Die Schützendamen fei-
ern ihr Jubiläum am 1. Juni 2024 mit 
einer Feierstunde. Weiterhin geehrt 
wurden Melanie Brunßen (25 Jah-
re), Andreas Dannemann (40 Jahre) 
sowie Focke Ufken, Johann Dierk 
Lehmann, Jürgen Brunßen und Erich 
Behlen für ihre 50- jährige Mitglied-
schaft. Jürgen Bruns und Egon Kaiser 
erhielten eine Ehrung für 60 Jahre.

Erfreut zeigte sich Warntjen auch 
über die gute Jugendarbeit was sich 
mit vielen guten Platzierungen bei 
Kreis- Bezirk- und Landesmeister-
schaften, Rundenwettkämpfen und 
vielen weiteren Veranstaltungen 
wiederspiegelt. Auch die Schützen-
damen sowie die Schützen waren mit 
Auflage- und Freihandmannschaften 
unterwegs. Um weiter an den Er-
folg anzuknüpfen wurde ein weite-
rer Schießabend ins Leben gerufen. 
Künftig können Mitglieder ab 16 Jah-

Generalversammlung 2024
Insgesamt wurden 985 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Schützen- und Heimatverein Gristede

Der Edewechter Gemeindeschützen-
bund hat in den vergangenen drei 
Wochen die Kreismeister – schaften 
für das Sportjahr 2024 durchgeführt, 
die auch als Qualifikation für die wei-
terführenden Wettkämpfe auf Be-
zirks- und Landesebene zählen.  

Rolf Kaiser, Präsident des GSB 
Edewecht sowie des Ammerländer 
Schützenbundes, dankte den Tell-
Schützen sowie dem S.V. Hahn für die 
Bereitstellung der Schießstände und 
der Sportleitung für deren Einsatz bei 
der Durchführung und Auswertung.

Erfreulich sind hierbei die steigen-
den Teilnehmerzahlen in allen Klassen 
zu nennen, die sich den Vorcorona-
zahlen nähern.

Im Finalschiessen zum Abschluß 
der Wettkämpfe traten die jeweils 
fünf Erstplatzierten in Luftge – wehr 
Freihand und Auflage nochmals 

gegeneinander im direkten Duell an. 
Nach jedem der zehn Wertungs-
schüsse wurde die Trefferzahl ange-
zeigt.

In der Auflagedisziplin blieb Heinz 
de Haan aus Osterscheps mit Teiler 
103,9 Finalsieger. Deutlich knapper 
war der Verlauf bei den Freihand-
schützen. Ständig wechselnde Füh-
rungen auf den ersten drei Plätzen 
erzeugten die gewünschte Atmo-
sphäre. Auch nach zehn Wertungs-
schüssen gab es Ringgleichheit. Mit 
einer 9,9 im Stechschiessen konnte 
sich Annika Kruse aus Klein Scharrel 
vor Olga Schmalz durchsetzen. Der 
Bruder Tom Kruse als Vorjahressieger 
zeigte sich galant und überlies als 
Drittplatzierter seinen Vereinskolle-
ginnen die vorderen Plätze.

Arne Rohlfs

Kreismeisterschaften des Edewechter  
Gemeindeschützenbundes  
auf den Schießständen in Scheps
Geschwisterduell im Finalschiessen als Neuauflage aus dem letzten Jahr

ren donnerstags ab 19:30 Uhr unter 
Anleitung im Schießstand trainieren.

Termine für das Schützenjahr 2024 
stehen ebenfalls schon auf dem Pro-
gramm: So findet am 02. Februar 
das Bedingungsschießen der Jugend 
und Junioren/innen sowie auch das 
Königsschießen der Junioren/innen 
statt. Ebenso für die Schützendamen 

am 06. Februar und für die Schützen 
am 07. Februar. Gekrönt wird das 
neue Königshaus am 16. Februar auf 
dem Wintervergnügen des Vereins. 
Hierzu sind alle Einwohner aus Gris-
tede und Umgebung recht herzlich 
eingeladen. Das Schützenfest 2024 
findet vom 30.08. – 01.09. statt.

Marco Bruns

Jürgen Meyerjürgens
Geschäftsführer
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Die Tendenz zu steigenden Besucher-
zahlen bei den Wettkämpfen und 
Schützenfesten im Ammerland lässt 
sich deutlich erkennen, so führte Prä-
sident des Ammerländer Schützen-
bundes Rolf Kaiser in seinen Gruß-
worten aus. In allen Bereichen des 
öffentlichen Lebens sowie in den Ver-
einen erkennt man den Willen zur Ge-
selligkeit. Gerade im Schützenwesen 
sind Jung und Alt geeint und die sozi-
ale Bereitschaft gerade der jüngeren 
Generation ist deutlich erkennbar und 
sehr erfreulich.    

Er dankte dem Schützenverein 
Wiefelstede für die Bereitstellung der 
Kleinkaliber-Schießstände sowie der 
Bad Zwischenahner Kreispräsidentin 
und Bundes-Damensportleiterin Pet-

ra Bruns und Bundessportleiter Jens 
Harbers für die Durchführung der 
Wettkämpfe.

Aufgrund von Vorlagen ehemaliger 
Pokalsieger und Zuhilfenahme der 
Sportordnung konnte sich der Schüt-
zenverein Delfshausen mit 376 Rin-
gen als Erstplatzierter in der Mann-
schaftswertung durchsetzen . Auf 
den Plätzen folgen Leuchtenburg und 
Edewecht.

In der Einzelwertung siegte Dieter 
Martens aus Leuchtenburg mit 98 
Ringen . Ihm folgen Hans-Dieter Rö-
ben, ebenfalls aus Leuchtenburg, und 
Karl-Heinz Wemken aus Delfshausen 
mit jeweils 97 Ringen auf den Plät-
zen.	 Arne Rohlfs

Kleinkaliberwettkampf des  
Ammerländer Schützenbundes in Wiefelstede
Ansteigende Teilnehmerzahlen geben Mut für die Zukunft

Präsident Rolf Kaiser, Bundesdamensportleiterin Petra Bruns, Siegermannschaft, 
Bundessportleiter Jens Harbers		  Fotos: Verband

Präsident Rolf Kaiser, Bundesdamensportleiterin Petra Bruns, Hans-Dieter Röben, 
Dieter Martens, Bundessportleiter Jens Harbers

Rauschende Ballnacht  
im TanzZentrum in Jeddeloh I
Der Edewechter Gemeindeschützenbund feiert sich selber 
und eine Jubilarin

Am vergangenen Samstag feierte der 
GSB wie angekündigt seinen Gemein-
dekönigsball und somit den Abschluß 
der Ballsaison im Edewechter Schüt-
zenwesen für das Jahr 2023.

Nachdem die Anzahl der Stühle für 
zusätzliche Gäste nach oben korri-
giert wurde, konnte der offizielle Teil 
beginnen.

Petra Knetemann, Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Edewecht, hob in 
Ihren Grußworten die Bedeutung der 
Schützenvereine gerade im ländli-
chen Bereich hervor.

Dieses konnte Rolf Kaiser, Prä-
sident des Edewechter Gemeinde-
schützenbundes sowie des Am-
mer- länder Schützenbundes nur 
bestätigen. Aus allen Vereinen gab 
es positive Rückmeldungen über den 
Verlauf der Schützensaison 2023 
nach den schweren Jahren mit z.Tl. 
Versammlungsverbot. Er dankte allen 
Verantwortlichen für Ihren Einsatz 
und das „Du und Du“ in den Vereinen 
sowie Lena Kieler, gastgebende Prä-
sidentin und dem Schützenverein 
Jeddeloh I für die Organisation und 
Durchführung dieser Veranstaltung.

DJ Sandra Karo AS zeigte viel Fein-
gefühl und lies es sich nicht nehmen, 
auch an Ihrem Geburtstag ordentlich 
aufzulegen, um alle Generationen auf 
die Tanzfläche zu bekommen.

Meike Kieler gehörte jedoch der 
Höhepunkt des Abends. Meike ist seit 
über 25 Jahren Schrift – führerin im 
Gemeindeschützenbund und unter 
dem gleichen Präsidenten auch im 
Ammerländer Schützenbund gewe-
sen. Im Schützenverein Jeddeloh I 
1956 e.V. bekleidete Sie dieses Amt 
und heute noch das der Kassenführe-

rin. Als Urgestein im Schützenwesen, 
jedoch nicht einrostend, dankte Rolf 
Kaiser in seiner Laudatio dafür, dass 
man sich immer auf sie verlassen 
konnte. Durch Ihre Weitsicht gepaart 
mit Erfahrung hat sie dem Präsiden-
ten den Rücken frei gehalten und im-
mer gewissenhaft zugearbeitet. Im-
mer im Hintergrund arbeitend, ist ihr 
Wort immer gefragt und ihre Meinung 
hat Gewicht. Man kann sich auf sie 
verlassen, dass es funktioniert. Und 
es funktioniert.	 Arne Rohlfs

Bürgermeisterin Petra Knetemann bei 
Ihren Grußworten. Fotos: Verein

Jubilarin Meike Kieler sowie Rolf Kaiser 
Präsident GSB

Hochbau
Schlüsselfertiges 
Bauen
Umbauen und 
Sanieren

An den Kolonaten 27
26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn

Tel. 0 44 86/92 65-0
Fax 0 44 86/92 65-20

tesch-bauunternehmen@ewetel.net
www.tesch-bauunternehmen.de

Bauunternehmen GmbH
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Im Jubiläumsjahr organisierte 
die Kinder- und Jugendturnab-
teilung unter Leitung von Britta 
Wollermann eine Sportschau 
mit vielen abwechslungsreichen 
Programmpunkten. Tänzer, Tur-
ner und Rope Skipper zeigten in 
zwölf Vorführungen ihr Können. 
Ca. 100 Kinder und Jugendliche 
starteten die Show mit einem ge-
meinsamen Einmarsch mit Vor-
stellung der Gruppen und einem 
Eröffnungstanz. Dann gab es Hip 
Hop, Showtanz, Mini-Trampolin, 
Bodenturnen, Rope Skipping und 
vieles mehr. Die Teilnehmer wur-
den von den vollbesetzten Tribü-

nen mit viel Applaus belohnt. Ein 
großer Dank geht an alle Übungs-
leiterinnen, Cafeteriahelferinnen, 
Kuchenbäckerinnen und natürlich 
an die Kinder und Jugendlichen, 
die fleißig in ihren Trainingsstun-
den geübt haben.

Die vollbesetzten Tribünen 
sorgten für reichlich Lampenfie-
ber. Alle haben Ihre Sache aber 
sehr gut gemacht und konn-
ten den Zuschauern vermitteln, 
welch ein breites Spektrum der 
SVE Wiefelstede im Bereich des 
Kinder-und Jugendturnens anbie-
ten kann. 

Ralf Geerdes

Sportschau Wiefelstede

Fahrrad-Vollkaskoversicherung:
Der beste und preiswerteste
Rundum-Schutz für Pedelecs /

E-Bikes oder Fahrräder!

www.ammerlaender-versicherung.de

WIR VERSICHERN
DEIN RAD!
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Bereits zum 20. mal richtete der SVE 
Wiefelstede mit seiner Volleyball-
abteilung das beliebte Mixed Turnier 
aus. 12 Mannschaften aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung nahmen 
teil. Grundsätzlich steht der Spaß im 
Vordergrund, aber ein Turnier möchte 
natürlich jede Mannschaft gern ge-
winnen. Dies gelang erneut Hentai 
Kamen, die ihren Titel in Wiefelstede 
verteidigen konnten. Hier die kom-
plette Platzierung:

1.	 Hentai Kamen (*)
2.	 SVE Wiefelstede
3.	 Oldenburger TB
4.	 EWE Volleys
5.	 TSV Ganderkesee
6.	 MTV Jever
7.	 SV Ofenerdiek
8.	 VfL Rastede
9.	 VfL Stenum
10.	TuS Petersfehn
11.	Oldenburger TB 2
12.	TuS Büppel

Der SVE hat’s wieder gemacht!  Die 
Eintracht holte am Sonnabend den 
dritten Titel in Folge und gewann in 
den letzten sechs Auflagen des Tur-
niers nun bereits zum fünften Mal 
den Pokal! Hendrik Oltmanns wurde 
zudem als bester Torhüter des Tur-
niers ausgezeichnet. 
Nachdem die Wiefelsteder in der 
Gruppenphase einen Dämpfer gegen 
die SG Hüllstede/Westerstede III hin-
nehmen und sich dadurch mit Platz 2 
in der Gruppe zufrieden geben muss-
ten, steigerten sie sich in der KO-
Phase, brillierten mit ansehnlichem 
Hallenfußball und gewannen die an-
schließenden Spiele deutlich! 

Im Finale gab es einen 5-1 Sieg gegen 
den SV Gotano. Auf dem Weg dorthin 
wurde der Bezirksligist vom FC Rast-
ede mit 3-0 düpiert und auch der TuS 
Ocholt im Halbfinale mit 3-1 besiegt.  
Erwähnenswert: Unsere 2. Herren 
spielte als klassentiefste Mannschaft 
eine Wahnsinns-Vorrunde, wurde 
Gruppensieger und ließ damit die 
Kreisligisten von der SG Fri/Pe und 
VfL Edewecht hinter sich. Im Viertel-
finale war dann Schluss - gegen den 
TuS Ekern setzte es eine Niederlage! 
Die Wiefelsteder Zuschauer sorgten 
während des ganzen Turniers für eine 
super Atmosphäre in der Sporthalle 
Rastede. 	 Ralf Geerdes

20. Hobby Mixed Turnier 
im Volleyball

Hallenkreismeister 2024 

Gestalte dein Trikot
für deinen Verein
individuell selbst!

Top Preis-Leistungsverhältnis

Weitere Informationen: 0170 5865844 · info@sport-nord.com

www.sport-nord.com

VEREINS-
TRIKOTTRIKOTTRIKOT

DEIN TEAMSPORTPROFI
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Seit Herbst 2023 hat der TV Apen 
am Festungsstadion eine neue Be-
wegungs- und Begegnungsstätte. 
Im Rahmen einer Aufstockung des 
bestehenden Gebäudes um eine wei-
tere Etage ist ein rund 100 Quadrat-
meter großer Bewegungsraum sowie 
ein etwas kleinerer Begegnungsraum 
entstanden. Zudem lässt es sich nun 
von einer geräumigen Balkonterrasse 
von oben auf das Spielfeld schauen. 
Der Ausbau des Vereinsgebäudes am 
Festungsstadion war dennoch nur 
durch das Einwerben verschiedener 
Fördergelder möglich. Die höchste 
Förderung hat der Verein vom Land 
Niedersachsen im Rahmen der Dorf-
erneuerung Apen erhalten. Ermög-
licht wurde das unter anderem durch 
die Unterstützung der AMF-Bruns 
Stiftung.

Denn eines der Förderkriterien war 
der vollständige barrierefreie Zugang 
zum Gebäude. Dafür wurde ein be-
hindertengerechtes WC eingebaut 

sowie ein Treppenlift angeschafft, 
um auch den barrierefreien Zugang 
zum Obergeschoss zu gewährleis-
ten. Die AMF-Bruns-Stiftung hat da-
bei hierbei erheblich geholfen: Durch 
eine Förderung in Höhe von 13.000 € 
konnte dieser Treppenlift angeschafft 
werden. Die AMF-Bruns Stiftung un-
terstützt vor allem, wenn es darum 
geht, Menschen mit Handicap leich-
ter in die Gesellschaft zu integrieren.

Nun  wurde das Stiftungsschild 
vom AMF-Geschäftsführer und Stif-
tungsvorstand Jan Woltermann an 
die  Vorstandsmitglieder André Ham-
miediers und Christian Martens sowie 
unserem Ehrenvorsitzenden Wilhelm 
Funk überreicht. Der Vereinsvorstand 
des TV Apen bedankt sich im Namen 
des gesamten Vereins ganz herzlich 
bei Jan Woltermann und der AMF-
Bruns-Stiftung für die große Unter-
stützung und ihr Engagement. 

Tom Ole Theilken

Der TV Apen dankt 
der AMF-Bruns-Stiftung

Martin Siemer ist Apens Vereinsmeister

Apens Zweite feiert Kreispokalsieg

Trio in Vorstand wiedergewählt

Am ersten Wochenende des neuen 
Jahres wurde traditionell der Ver-
einsmeister für das Jahr 2023 in der 
Tischtennisabteilung vom TV Apen 
ausgespielt. 20 aktive Spielerinnen 
und Spieler spielten die vereinsinter-
ne Krone untereinander aus. Nach 
einem spannenden Turnierverlauf 
schnappte sich Martin Siemer hoch-
verdient den Titel und ist somit Nach-
folger des amtierenden Vereinsmeis-
ters Chritian Schliep.

Gespielt wurde in vier verschiede-
nen Gruppen nach dem Modus „je-
der gegen jeden“, wobei es je nach 
Leistungsstärke Punktvorgabe für 
die schwächeren Spielerinnen und 
Spieler gab. Jeweils die beiden Grup-
penersten qualifizierten sich für die 

Hauptrunde, während die anderen 
den Titel in der Trostrunde ausspiel-
ten. Durch dieses System entwickel-
ten sich schon in der Gruppenphase 
viele knappe Spiele mit einigen Über-
raschungen.

In der Hauptrunde setzten sich 
nach und nach die Favoriten durch, 
so dass sich im Finale Martin Siemers 
und Vorjahressieger Christian Schliep 
gegenüberstanden. In einem hoch-
spannenden Match setzte sich letzt-
endlich Martin Siemers mit 3:2 nach 
Sätzen durch. Komplettiert wird das 
Podest durch Wilke Epkes, der sein 
Spiel um Platz 3 gegen Christian Mar-
tens gewann.

In der Trostrunde konnte sich am 
Ende im Finale überraschenderweise 

Irmgard Neumann gegen Klaas Ep-
kes mit 3:2 durchsetzen. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung wie immer 
mit entsprechenden Kaltgetränken 
die von Klaas Epkes und Christian 

Martens gesponsort wurden, so dass 
alle Teilnehmer voll auf ihre Kosten 
kamen. Der Verein bedankt sich ganz 
herzlich bei Klaas Epkes für die Orga-
nisation.	 Tom Ole Theilken

Die zweite Tischtennis-Mannschaft 
des TV Apen hat den Kreispokal der 
Herren E (bis 1. Kreisklasse) gewon-
nen. In der Aufstellung Thomas Be-
cker, Sven Kilzer und Arno Geveke 
gewann das Aper Trio knapp im Finale 
mit 4:3 gegen den SSV Gristede.

Pokalheld wurde Sven Kilzer mit 
zwei Siegen im Einzel. Die weiteren 
Punkte holten Becker und Geveke mit 
jeweils einem Sieg. Durch den Kreis-
pokalsieg tritt die 2.Herren des TV 
Apen nun im Bezirkspokal an.

	 Tom Ole Theilken

Eine unaufgeregte Jahreshaupt-
versammlung des TV Apen für das 
Jahr 2022 erlebten die Delegierten 
in den neuen Räumlichkeiten des 
Aper Festungsstadions. Im Mittel-
punkt standen die Wiederwahlen 
der drei Vorstandsmitglieder Chris-
tian Martens (Vorstand Hallensport), 
Sven Weerda (Vorstand Finanzen) 
und Maik Janssen (Vorstand Tech-
nik). Alle drei Vorstandskräfte wurden 
von der Versammlung im Amt bestä-
tigt, wodurch die Kontiunität auf der 
Vorstandsbank beim TV Apen weiter 
fortgeführt wird.

Die Kassenprüfer entlasteten zu-
dem nach Vorstellung des Kassenbe-
richts den Vorstand. Zum Abschluss 
wurden Sabine Buss, Uwe Leffers 
und Michael Otte mit der silbernen 
Ehrennadel für ihre 40-jährige Ver-
einsmitgliedschaft geehrt. 

	 Tom Ole Theilken
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Die Tischtennis-Abteilung des TV 
Apen hat aktuell 5 Mannschaften für 
den Spielbetrieb gemeldet. Pünktlich 
zu Weihnachten ist für alle Mann-
schaften die Hinrunde beendet. Ne-
ben der ersten Mannschaft, die aktu-
ell den 4. Platz in der 2. Bezirksklasse 
belegt und zur Rückrund noch etwas 
Luft nach oben hat, führen die zweite 
sowie die vierte Mannschaft ihre Li-
gen souverän an.

Die zweite Mannschaft wurde in 
der 1. Kreisklasse ungeschlagen mit 
18:0 Punkten Herbstmeister. Gleich-
zeitig erreichte das Team das Pokal-
endspiel, welches im Januar statt-
findet. Bester Spieler der Mannschaft 
war in der Hinrunde Mannschaftska-
pitän Arno Geveke der mit 16 Siegen 
und keiner Niederlage die Spieler-

rangliste anführt. Die dritte Mann-
schaft belegt nach der Hinrunde in 
der 2. Kreisklasse einen zufrieden-
stellenden dritten Platz.

Die vierte Mannschaft wurde 
ebenfalls ungeschlagen Herbstmeis-
ter und ist mit 20:0 Punkten Spit-
zenreiter der 3. Kreisklasse. Stefan 
Dettmer mit 20:0 Siegen sowie Mar-
kus Adomeit mit 14:0 Siegen sind die 
Top-Spieler der Klassen. Beide sind 
sogar zusammen im Doppel unge-
schlagen (10:0 Siege). Die 5. Herren 
die letzte Saison Meister der 5. Kreis-
klasse wurde, muss sich in der neuen 
Klasse noch etwas zurechtfinden. 
Die Mannschaft von Spielführer Gün-
ter Weber möchte in der Rückrunde 
einen gesicherten Mittelfeldplatz ein-
nehmen.	 Tom Ole Theilken

Zwei Aper Tischtennis-
teams an Ligaspitze

Schützenverein Hankhausen e.V.
Jahreshauptversammlung

Die zweite Mannschaft wurde in der 1. Kreisklasse ungeschlagen mit 18:0 Punkten 
Herbstmeister

Die vierte Mannschaft wurde ebenfalls ungeschlagen Herbstmeister

Jedes Jahr im Janu-
ar lädt der Schützen-
verein Hankhausen 

seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. In diesem Jahr traf 
man sich am 6. Januar um 19:30 Uhr, 
wie immer in der Vereinsgaststätte 
Küpker in Hankhausen.

Die Berichte der Schriftführerin, 
der Damensportleiterin und des Ver-
einssportleiters gaben einen ausführ-
lichen Rückblick auf das Vereinsge-
schehen 2023.

Mit Karin Obergöker und Werner 
Kollmann hat der Verein ein erfahre-
nes Königspaar und im sportlichen 
Bereich gab es auch Erfolge. Auch in 
2023 ist es zwei Damen der Klasse 
IV gelungen, sich für die Deutsche 
Meisterschaft in München zu quali-
fizieren. Jutta Günnemann und Maria 
Vogelsang belegten Platz 40 und 49 
in diesem Wettbewerb.

Bei den zurzeit noch laufenden 
Rundenwettkämpfen belegen die 
Luftpistolenschützen Platz 5 in der 
Bezirksklasse 2. In der Bezirksklasse 
1 haben die Damen-Freihandschüt-
zinnen nach 3 Wettkämpfen Platz 4 
erreicht.

Bei den Aufläge-Schützen belegen 
die Hankhauser Herren in der Kreis-
klasse 2 nach 3 Wettkämpfen den 
dritten Platz und die Auflage-Damen 
in der ersten Kreisklasse erreichten 
nach 3 Wettkämpfen Platz 5.

Unter dem Punkt Ehrungen gab es 
für das Festkomitee ein kleines Prä-
sent als Dankeschön und wohl auch 
als Aufmunterung, nach der langen 
Corona-Pause nun wieder durchzu-
starten.

Auch langjährige Vereinsmitglieder 
konnten ausgezeichnet werden:

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden geehrt:
• Else Wilms, Udo Schweers
• �Petra Lücken, ebenfalls 40 Jahre im 

Verein, konnte leider nicht an der 
Versammlung teilnehmen.

Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurde geehrt:
• Dieter Lehners.
Leider konnte auch dieser Schützen-
bruder seine Ehrung nicht persönlich 
in Empfang nehmen.

Bei den Wahlen ergaben sich fol-
gende Änderungen: Für den aus dem 
Amt des Kassenprüfers ausscheiden-
den Schützenbruder Henning Janßen 
wurde Artur Koopmann neu hinzuge-
wählt.

Karl-Ernst Hayen, der seit 2016 
dem Festkomitee angehört, verzich-
tet auf eine Wiederwahl. Die Vorsit-
zende Karin Obergöker bedankte sich 
für seinen Einsatz mit einem Präsent.

Alle anderen Amtsinhaber wurden 
in ihren Ämtern bestätigt.

Außerdem wurde die ehemalige 
Vorsitzende Ina Kollmann von der 
Versammlung einstimmig zum Ehren-
mitglied gewählt. 	

Werner Kollmann

Vorn sitzend: Else Wilms, 40 Jahre im 
Verein. Stehend von links nach rechts: 
Ina Kollmann, Ehrenmitglied, Udo 
Schweers, 40 Jahre im Verein, Karin 
Obergöker, Vorsitzende.

sanitär
heizung

klima
Krüger ApenKrüger Apen
Sanitär · Heizung · Klima · Elektro · Solartechnik
Bauklempnerei · Dachdeckerei · Abholmarkt

Abholmarkt- und Austellung: 
Mo. – Fr.: 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstags: 08:00 – 12:00 Uhr

Hans-Holger Krüger GmbH
An der Wiek 15 · 26689 Apen
Tel.: (0 44 89) 53 59 · Fax:  (0 44 89) 62 13

info@krueger-apen.de
www.krueger-apen.de
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Das ist neu beim Sportabzeichen 2024
Im Fachjargon unserer digitalisierten 
Welt gibt es nach dem Restart 2013 
mit dem Sportabzeichen 2.0 jetzt ein 
Update auf 2.1. Im Klartext: Ände-
rungen bei Leistungsanforderungen, 
beim Angebot der Disziplinen und 
eine durchgehende Digitalisierung 
bei der Registrierung und Verwaltung 
von Ergebnissen. Zur Beruhigung sei 
schon angemerkt, Vorgänger Ver-
sionen sind kompatibel. Beim Blick in 
den jährlich aktualisierten Prüfungs-
wegweiser lassen sich die rot ge-
kennzeichnete Änderungen schnell 
erkennen. Das sind zu den bisherigen 
Leistungsanforderungen wenige, 
beim Gerätturnen gibt es nur textli-
che Präzisierungen.

Mit frischer Kraft
Durchgehend neu sind die Leistungs-
grenzen für Frauen und Männer beim 
Medizinballwurf mit der Tendenz zu 
größeren Weiten. Das bedeutet bei 
Bronze zwischen 50 cm bis 1,5 m 
weiter. Auch innerhalb der Alters-
gruppen sind die Steigerungen von 
Bronze zu Gold größer als bisher: ma-
ximal 1,5 m bei Frauen und 3 m (!) bei 
Männern weiter für Gold. Die offenbar 
notwendige Überarbeitung ist erklär-
lich, weil zu dieser seit 2013 relativ 

neuen Disziplin keine Erfahrungswer-
te vorlagen.

„Abgespeckt“ worden ist hingegen 
für die Männer beim Steinstoßen, wo 
in Altersgruppen ab 60 Jahre statt 10 
kg jetzt 7,5 kg beziehungsweise ab 
80 statt 5 kg jetzt 3 kg „Steine“ ver-
langt werden. Die Bereitstellung der 
passenden Stoßgeräte in 5 Größen 
wird in den meisten Stützpunkten ein 
Problem sein.

Nicht grundsätzlich neu, aber neu 
für die Altersgruppe der 6- bis 11Jäh-
rigen, ist bei den Kraftübungen der 1 
kg Medizinball. Ob die Anforderun-
gen, die bei den jüngsten Jungen und 
Mädchen gleich sind, aber von den äl-
teren Jungen schon 50 cm mehr ver-
langen, passend sind, muss die Pra-
xis erweisen. Es ist die Absicht, mit 
dem empfohlenen beidarmigen Stoß 
frontal nach vorn eine Hinführung 
zum Kugelstoß zu bieten. Als neues 
Gerät ist dafür der 1 kg Medizinball 
erforderlich. Mit  dieser Wahlmöglich-
keit ist jetzt ein Ausweichen vor dem 
Erlernen einer Weitwurftechnik mög-
lich, ein eigentlich nicht wünschens-
werter Effekt. Zusammenfassend 
lässt sich sagen, dass vor allem zum 
Bereich Kraft Änderungen erfolgten. 
Allerdings gibt es zur Ausdauer in 

fünf jüngeren Altersgruppen bei den 
Frauen sogar Erleichterungen von bis 
zu einer Minute, um die Goldzeiten zu 
erlangen.

Erweiterter 
Leistungskatalog
Grundsätzlich Neues enthält der er-
weiterte Leistungskatalog, der als 
gesonderte Broschüre verfügbar ist.  
Absicht ist es, für die Gruppe Kraft 
mit 4 „zeitgemäßen Übungen“ die Fit-
ness zu prüfen. Da es sich um Übun-
gen handelt, wie sie im sportlichen 
Training schon lange üblich sind, ist 
keine spezielle Prüferberechtigung 
erforderlich. Die Leistungs¬anforde-
rungen wurden im Fachbereich Sport 
der Technischen Universität Mün-
chen entwickelt. Das Jahr 2024 gilt 
als Feldtestphase, in der Erfahrungen 
zur Übungsdurch¬führung sowie zu 
den Leistungsanforderungen gesam-
melt werden sollen.

Die neu angebotenen Disziplinen 
können von allen Bewerbern gewählt 
werden und sind bereits systema-
tisch in Leistungsanforderungen auf-
geschlüsselt. Die Ausgangsposition 
und Ausführung zum Beispiel für die 
Liegestützarmbeuge sind exakt be-
schrieben, die Zählweise eindeutig 

festgelegt. Damit sind gute Voraus-
setzungen für eine objektive und ver-
gleichbare Klassifizierung gegeben. 
Klimmzug und Liegestütz sind dabei 
die wohl am besten bekannten Übun-
gen, Bauchpresse und Beugestütz 
(rücklings) die weniger so bezeich-
neten und bekannten Übungen. Wer 
gezielte Gymnastik oder sportliches 
Funktionstraining betrieben hat, 
kennt sie alle. Es bleibt abzuwarten, 
welchen Platz das neue Übungsan-
gebot in der Beliebtheit bei Sportle-
rinnen und Sportlern erlangt.

Aktiv beim Sport – 
interaktiv im Web
Angekündigt zur Freischaltung im 
März ist die Plattform www.sport-
abzeichen-digital.de.  Sie soll via PC, 
Tablet und Smartphone Funktionen 
ermöglichen, mit denen Leistungen 
erfasst und verwaltet werden kön-
nen. Auch hierbei gilt, es darf wei-
terhin „händisch“ mit Papier und 
Schreibzeug verfahren werden. Wer 
alles genau wissen will: der Prüfungs-
wegweiser und viele Materialien zum 
Sportabzeichen sind im Internet zu-
gänglich  www.deutsches-sportab-
zeichen.de/service/materialien.

	 Hartmut Kröncke

©
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sportdeutschland.de · facebook/sportdeutschland · #sportdeutschland

AUSSERGEWÖHNLICHE LEISTUNGEN
SIND FÜR UNS GANZ GEWÖHNLICH.
Deutschland macht das Sportabzeichen. Mach mit! 
Alle Infos auf deutsches-sportabzeichen.de
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Fitness-Test oder Sportabzeichen?
Im erweiterten Leistungskatalog zur 
Kraft mit den 4 neuen „Disziplinen“ 
wird dazu aufgerufen, über Erfahrun-
gen aus der Praxis zu berichten. Das 
ist vernünftig, um die sportpraktische 
Eignung als Teil der Sportabzeichen-
prüfungen zu beurteilen. Grundsätz-
lich stellt sich mir aber die Frage, ob 
sie überhaupt Teil eines Sportabzei-
chens werden sollten.

Diese Übungen sind effektive Trai-
ningsaufgaben und gut zu kontrol-
lierende Testübungen, um die Kraft  
bestimmter Muskelgruppen zu er-
mitteln. Mit den schon vorliegenden 
Leistungswerten zu den verschie-
denen Altersgruppen männlich und 
weiblich lassen sie sich problemlos 
in den Sportabzeichenkanon einfü-
gen. Sie sind „zeitgemäße Übungen, 
um die allgemeine Fitness zu testen“, 
so die Einordnung des dosb. Und in 
der Tat entsprechen sie dem Trend 
zur körperlich Selbstoptimierung mit 
Apparaten und digitaler Kontrollfunk-

tion. Aber ist ein gut entwickelter Bi-
zeps schon eine Sportdisziplin und ist 
Krafttraining ( gegebenenfalls mit der 
Leistungsklasse Bodybuilding) eine 
neue Sportart? Wird demnächst das 
Bewegungsprofil eines Fitness-Track-
ers beim Sportabzeichen anerkannt?

Sportliches Handeln beim 
DSA
Blickt man auf die Entwicklung dieser 
über 100 Jahre alten Auszeichnung 
zurück, waren anfangs die Sportarten 
Leichtathletik, Schwimmen, Turnen, 
Radfahren, Rudern und Wintersport 
vertreten. Im Laufe der Jahrzehnte 
kamen viele weitere Sportarten hin-
zu.

Mit der Reform von 2013 wurden 4 
motorische Grundfähigkeiten als Aus-
wahlkriterien gewählt. Die einzelnen 
Prüfungsdisziplinen stehen aber wei-
terhin für Sportarten und erfordern 
sportliche Bewegungserfahrungen. 

DSA 2023 - mehr als verdoppelt
Eine erfreuliche Bilanz konnte Sportabzeichen-Chef Dieter Schwengels 
Ende Januar ziehen! Das Gesamtergebnis im Kreis Ammerland: 2585 Ab-
zeichen. Damit sind die Zahlen aus den letzten Jahren mehr als verdoppelt 
worden. Über die Veranstaltungen zur Verleihung in den Stützpunkten ist 
schon verschiedentlich berichtet worden. Im Ammerland gab es überall 
eine positive Tendenz. Eine genaue Auflistung erscheint nach Abschluss 
der Auswertung.

Hartmut Kröncke

deren Einsatz der Sportlehrkräfte. Es 
gelang, die Schülerschaft zur Teil-
nahme an dieser Jubiläumsaktion zu 
gewinnen. Das Angebot, die Leis-
tungsprüfungen aus einer größeren 
Zahl von Sportdisziplinen als sonst 
zu wählen, hat motiviert und man-
chen zum Erfolg verholfen. So haben 
beispielsweise viele die Möglichkeit 
genutzt, die Ausdauerleistung beim 
Radfahren zu absolvieren, was im üb-
lichen Schulalltag sonst nicht möglich 
ist. Die speziellen Prüfungstage für 
die Jahrgänge wurden ergänzt durch 
weitere Prüfungsangebote, die auch 
in Zusammenarbeit mit dem Sportab-
zeichenstützpunkt der TSG Wester-
stede bestanden. Hier hatten Eltern 

die Gelegenheit, das Sportabzeichen 
zu erwerben. 10 Familienurkunden 
konnten so verliehen werden. Beim 
Tag der offenen Tür auf der Hössen 
wurden Neueinsteiger geworben 
und mit ganz großem Zuspruch die 
jüngsten Besucher mit „Hoppel und 
Bürste“ vom KSB-Team für das Mini-
Sportabzeichen begeistert.

Es darf behauptet werden, dass  
mit dem Sportabzeichen ein guter 
Beitrag zum Programm „900 Jahre 
Westerstede“ beigesteuert wurde. 
Wenn die Zahlen des Gymnasiums 
und die des Stützpunktes zusam-
mengezählt werden, wäre Wester-
stede sogar schon für die Tausend-
jahrfeier bereit.	 Hartmut Kröncke

Höchstzahl in Zusammenarbeit
Sportabzeichen 2023

Die Organisatoren und Bearbeiter des Sportabzeichens vom KSB, Dieter Schwengels 
(links) und Ties Plate (rechts) sowie Hartmut Kröncke als Vertreter des Stützpunktes 
durften die Ergebnisse bekanntgeben. (Foto Niels Lange).

Mit Fingerabdruck registriert: über 900 Sportabzeichen (Foto Niels Lange).

Auf eine ganz besondere Sportab-
zeichen-Saison können die Wester-
steder zurückblicken. Im Zusam-
menhang mit dem Stadtjubiläum 
entstand die Idee, die Jubiläumszahl 
für die Anzahl der Sportabzeichen am 
Gymnasium zu wählen. Unter dem 
Motto „Wir schaffen die 900“ sollten 
die individuell zu absolvierenden Leis-
tungen im Klassenverband zu einem 
Gemeinschaftserlebnis der ganzen 
Schule werden. Im Dezember lag das 
Ergebnis dieser ambitionierten Schul-

sportaktion vor: 938 Sportabzeichen 
wurden von der Schülerschaft, Lehr-
kräften und Eltern erlangt. Bezogen 
auf eine Schülerschaft von 1040 
Kindern und Jugendlichen ist das ein 
herausragendes Ergebnis. Bürger-
meister Rösner würdigte beim Weih-
nachtsbasar den Erfolg und kündigte 
als Belohnung in dieser „Challenge“ 
eine Basketballanlage für den Schul-
hof an.

Möglich war die hohe und erfolg-
reiche Beteiligung durch den beson-

Das wäre bei den jetzt zur Diskussion 
gestellten Übungen nicht der Fall. Sie 
ermitteln die Kraft isoliert, wie es als 
Bedingung in einem Test angestrebt 
wird und sinnvoll ist. Das Sportabzei-
chen steht aber für mehr als einen 
Fitnesstest, der in einem Fitness-Stu-
dio seinen Platz finden könnte. Und 
das sollte meiner Meinung nach auch 
so bleiben. Nicht ohne Grund wird 
nach den geltenden Bestimmungen 
nicht erlaubt, das Radfahren auf dem 
Fahrradergometer oder die Ausdau-
erleistung auf dem Laufband zu ab-
solvieren. Das Sportabzeichen gibt es 

für überdurchschnittliche sportliche 
Leistungsfähigkeit und sollte weiter-
hin für das breite Bewegungsange-
bot, die vielfältigen Erlebnisse und 
das soziale Leben im Sportverein ste-
hen und werben. Diese Absicht wird 
auch in der Möglichkeit deutlich, Leis-
tungsabzeichen aus 27 Sportarten 
für das Sportabzeichen anrechnen 
zu lassen und aus gutem Grund ist 
die Schwimmfertigkeit verpflichtend. 
Teile einer Testbatterie zählen nicht 
dazu. Sport und ein Sportabzeichen 
sind mehr als eine funktionelle Kraft-
übung.	 Hartmut Kröncke
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Girls, Girls, Girls……….
GOTANO sucht weitere  
Mädchen im Fußball

Überraschend fast Meisterlich

Meisterliche B-Jugend in der  
JSG Apen-GOTANO-Augustfehn

Der SV GOTANO ganz im Westen des 
Ammerlandes ist seit etlichen Jahren 
eine gute Adresse im Mädchenfuß-
ball. Aktuell spielen 16 Mädchen in 
der E- und D-Jugend, 12 Mädchen in 
der JSG Apen-GOTANO-Augustfehn 
(AGA) als B-Jugendliche.

Trainer bei den älteren Mädels ist 
Heiko Kreklau, ihn unterstützt Rieka 
Janßen, selbst jahrelange Spielerin 
beim SV GOTANO. Die jüngeren Mäd-
chen werden von einem gut funk-
tionierenden Trainerteam betreut und 
trainieren immer Dienstag von 17 bis 
19 Uhr in der kleinen Nordloher Sport-
halle an der Grundschule. Der ältere 
Jahrgang trainiert dort immer Don-
nerstag von 19 bis 20 Uhr – raus geht 
es wohl wieder ab Anfang März und 
dann wird am Dienstag 17 bis 20 Uhr 
im Sportpark GOTANO trainiert. Erst 
E/D und dann C-Mädchen. Für den 
älteren Jahrgang gibt es zudem am 
Donnerstag eine Trainingseinheit von 
18:30 bis 20 Uhr in Nordloh.

Für die kommende Saison 
2024/2025 plant die Jugendabtei-
lung die Einrichtung einer E-Mäd-
chen, einer D-Mädchen und einer 

C-Mädchenmannschaft und sucht 
dafür entsprechenden Nachwuchs in 
den Jahrgängen von 2008 bis 2018. 
Neben den Trainingseinheiten in der 
Schule bzw. zur gleichen Zeit ab März 
im Sportpark GOTANO an der Nordlo-
her Dorfstraße bietet der Verein auch 
noch zwei Schnuppertrainingstage 
im April an.

Am 06. und am 20. April 2024 star-
tet jeweils ab 14 Uhr eine Art Sich-
tungstraining für alle Mädchen in den 
oben aufgeführten Jahrgängen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, alle 
sind herzlich eingeladen, es ist dabei 
völlig egal, ob die Spielerin schon Er-
fahrungen gesammelt oder das Fuß-
ballspielen als neue Sportart für sich 
entdeckt hat.

Neben fußballerischen Trainings-
einheiten werden auch Spiele und 
Technikschulung angeboten, zudem 
ist für das leibliche Wohl gesorgt. Al-
les umsonst und draußen.

Für eventuelle Nachfragen ste-
hen zum einen Heiko Kreklau unter 
0176-31727969 und Axel Eickhorst 
(Trainer E + D-Mädchen) unter 0162–
4955269 zur Verfügung.

Text und Foto: Axel Eickhorst

Der Tus Lehmden hat im Januar eine 
Hallenkreismeisterschaft ausgerich-
tet, viele namhafte Teams waren 
dem Ruf gefolgt und so wurde es ein 
spannendes und schönes Turnier in 
der Halle Feldbreite in Rastede.

Der SV GOTANO hatte sich nichts 
vorgenommen und wollte die Grup-
penphase gut überstehen, hieß das 
Credo für die „erste“ von GOTANO – 
das ist gut gelungen mit 5 Punkten 
und 8:5 Toren und dem 2. Platz. Im 
Viertelfinale konnte der TV Metjen-

dorf mit 3:2 knapp in die Schranken 
verwiesen werden, das Halbfinale 
gegen den TuS Ekern wurde mit 2:1 
gewonnen, hier erzielte Felix Hallwaß 
bereits mit dem ersten Angriff die 
schnelle 1:0 Führung. Felix Hallwaß 
wurde zum Ende des Turnieres als 
bester Spieler ausgezeichnet.

Im Finale sah dann aber die Truppe 
von Trainer Alexander Schessler „kei-
ne Sonne“ gegen stark aufspielende 
Wiefelsteder und verlor diese Partie 
mit 1:5.	  Axel Eickhorst

Die B-Jugend der Jugendspielge-
meinschaft aus dem TV Apen, dem 
SV GOTANO und dem TuS Vorw. 
Augustfehn, kurz JSG-AGA – konnte 
sich jetzt im Januar die Hallenkreis-
meisterschaft im Jade-Weser-Hunte 
Fußballkreis sichern. Nach einer sehr 
guten Gruppenphase kam es in der 
Endrunde dann zum alles entschei-
denden Elfmeterschießen zwischen 
der II. des VfB Oldenburg und den 
Jungs der JSG.

Nach einigen guten Treffern und 
Fehlschüssen auf beiden Seiten 

konnte die JSG den letzten Elfer dann 
sicher verwandeln und erreichte so-
mit als Bonus oben drauf den Bezirks-
entscheid in Goldenstedt. Trainer Hol-
ger Oltmanns war von der Leistung 
seiner Jungs sehr begeistert und 
hoffte dort auf einen guten Verlauf. 
Allerdings waren dort in der Gruppen-
phase die Mannschaften noch einen 
Tick besser und somit war der Trip in 
den Kreis Vechta nicht von Erfolg ge-
krönt.

Text: Axel Eickhorst
Foto: JSG AGA

Wir sind Brille …
Für jeden Geschmack. 
Für jeden Charakter. 
Für jedes Gesicht. 

Unsere Stärke ist unser persönlicher Service.

O
H
G
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Kilmerstuten on Tour –  
Tradition bei GOTANO

Lias heißt der Zwerg, der im frühen 
Dezember des letzten Jahres wie-
der einmal mit einem Kilmerstuten 
im Kreise des SV GOTANO begrüßt 
wurde. Nur war dieses Mal für die 
Organisation nicht der Event-Mana-
ger Thomas Berger verantwortlich, 
Daniel Otte hat gut zwei Hände voll 
Fußballer zusammen gerufen, Bedin-
gung zur Teilnahme war ein weißes 

Hemd, blaues Dreieckstuch und viel 
gute Laune.

Treffen war im Sportpark in Nordloh 
und dann ging es durch Gassen von 
Nordloh und Tange zum neuen Erden-
bürger. Neben einstigen und neuen 
Spielern der ersten oder Zweiten 
Herren war auch ein „Nicht“ Mitglied 
bei dem Spaß dabei. Nach einigen 
kleinen Umwegen, dass ist so beim 

Hi.v.l.: Dennis Kreklau, Patrik Riemer, Daniel Otte, Jannik Klären, Piet Boersma, Ke-
vin Pluszczyk. Vo.v.l.: Jonas Wiemkes, Malte Hasselder mit Lias, Jörn Thiede, Andre 
Hasselder  |  Foto Sarah Büscherhoff

Förderverein Jugendsport  
SV GOTANO tagt
Wenn der „Mutterverein“ tagt, darf der Förderverein mit seiner Jahres-
hauptversammlung natürlich nicht fehlen. Der Vorsitzende Thomas Berger 
hat seine Mitstreiter#innen für den 05. März in das Clubhaus an der Nord-
loher Dorfstraße für 19:30 Uhr eingeladen.

Dann wird dort Bilanz gezogen mit dem Finanz- und sportlichem Bericht 
zum abgelaufenen Jahr.

Weiterhin stehen Vorstandswahlen an und hier scheinen die Amtsin-
haber#innen allesamt für ihren Job in diesem Förderverein auch in der 
Zukunft zur Verfügung zu stehen.	  	                             Axel Eickhorst

GOTANO zieht Bilanz
Das Frühjahr birgt traditionell immer die Zeit der Jahreshauptversammlun-
gen, so auch beim SV GOTANO. Am 14. März treffen sich alle Vereinsmit-
glieder um 19:30 Uhr im Clubhaus an der Nordloher Dorfstraße.

Dann heißt es mal wieder Bilanz zu ziehen im sportlichen wie auch fi-
nanziellen Bereich. Spartenberichte über das abgelaufene Jahr werden 
erwartet und es stehen Wahlen im Rahmen der Vorstandsriege an. Neben 
den Ämtern im Gymnastik- und Turnbereich stehen der Schriftführerpos-
ten, der Kassenwart und zu guter Letzt auch der Posten des ersten Vorsit-
zenden zur Wahl. Ob hier die Amtsinhaber weiterhin zur Verfügung stehen, 
war bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.                     Axel Eickhorst

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

AAAHH!*
SPARnisch für Anfänger, Lektion 1:

* So einfach geht’s.

Sparen mit der LzO Vorteilswelt ist gar nicht schwer: Das Einzige, was Sie dafür brauchen,  
ist Ihre Sparkassen-Card – und eine Minute Zeit, um Ihr persönliches Vorteilskonto  
einzurichten. Also, jetzt freischalten und jeden Monat bares Geld sparen!

Mehr erfahren:
lzo.com/vorteilswelt

Überbringen eines solchen Stutens, 
kam man noch bei Tageslicht bei Lias 
in Tange an.

Vater und Mutter hatten schon auf 
die Herrschaften gewartet und nach 

einem kleinen Begrüßungstrunk ging 
es an das Verputzen des schmack-
haften Brotes. Vorher noch schnell 
das obligatorische Foto und dann gu-
ten Appetit.	 Axel Eickhorst
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Zur Jahreshauptversammlung des 
TuS Vorwärts Augustfehn trafen sich 
rund 30 Sportlerinnen und Sportler im 
Vereinshaus des Heimat- und Boßel-
vereins (HBV) „Leeg weg“ Klauhörn. 
Der 2. Vorsitzende Luca Harwardt 
begrüßte die Mitglieder und rief zu 
Beginn alle Anwesenden zu 
einer Schweigeminute 
für das verstorbene 
Vorstandsmitg l ied 
Werner Bruns auf.

Fünf Mitglieder 
wurden von den Vor-
standsmitgliedern Luca 
Harwardt und Arno Er-
brich für ihre langjährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt. Mirco 
Harms, Timo Neemann und Thorben 
Smit sind seit 25 Jahren dabei. Seit 
50 Jahren mit dem Verein verbunden 
sind Frank Harwardt und Enno Cra-
mer.

Die Versammlung des aktuell 340 
Mitglieder zählenden Vereins be-
schloss anschließend eine neue, 
zeitgemäße Satzung. Neben Anpas-
sungen an die zunehmende Digita-
lisierung ging es vor allem darum, 
dass der Vorstand sich zukünftig 
breiter aufstellen kann.

In seinem Vortrag berichtete der 2. 
Vorsitzende Luca Harwardt von der 
wirklich schönen 125-Jahr-Feier des 
TuS Vorwärts im vergangenen Jahr, 
Neuerungen auf dem Platz wie der 

Anzeigentafel und dem Barrieresys-
tem am Hauptplatz. Der Besuch des 
DFB-Mobils, die große Weihnachts-
feier für die Jugendspieler in der 
Stahlwerk-Arena oder Beteiligungen 
am Weihnachtsmützenlauf und dem 

Weihnachtsmarkt in Augustfehn 
zählten zu den zahlreichen 

Aktivitäten des Vereins.
Bei den anschlie-

ßenden Wahlen wur-
den Arno Erbrich als 
erster Vorsitzender, 
Luca Harwardt als 

erster stellvertretender 
Vorsitzender,  Yvonne 

Erbrich als  zweite stellver-
tretende Vorsitzende, Remmert Ach-
termann als Kassenwart, Ralf Reddel 
und Udo Bunger als Fußballfachwar-
te, Simone Nannen als Frauenwartin 
und Rainer Dierks als Schriftführer 
gewählt. Arno Erbrich übernimmt zu-
sätzlich das Amt des Jugendleiters 
und des Mitgliederwartes während 
Udo Bunger auch als Sozialwart 
fungiert. Als Kassenprüfer neu im 
Amt sind André Wessels und Mirco 
Harms.

Viele weiteren Informationen des 
TuS Vorwärts Augustfehn können auf 
der Homepage unter www.tus-vor-
waerts-augustfehn.de eingesehen 
werden.

Heino Schmidt

Jahreshauptversammlung des  
TuS Vorwärts Augustfehn

Ehrungen – Neuwahlen – 
Satzungsänderungen

Jahreshauptversammlung

Fünf Sportler für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt

Die Vorstandsmitglieder des TuS Vorwärts Augustfehn von links: 1. Vorsitzender Arno 
Erbrich, Frauenwartin Simone Nannen, Schriftführer Rainer Dierks, 2. stellvertreten-
de Vorsitzende Yvonne Erbrich, Fußballfachwart Ralf Reddel, 1. stellvertretender 
Vorsitzender Luca Harwardt, Kassenwart Remmert Achtermann. Auf dem Foto fehlt 
Udo Bunger.		  Foto: Heino Schmidt

Anlässlich der  Jahreshauptver-
sammlung des TuS Vorwärts August-
fehn im Vereinshaus des Heimat- und 
Boßelvereins (HBV) „Leeg weg“ Klau-
hörn wurden fünf Fußballer von den 
Vorstandsmitgliedern Luca Harwardt 
und Arno Erbrich für ihre langjährige 

Vereinszugehörigkeit geehrt.
Mirco Harms, Timo Neemann und 

Thorben Smit sind seit 25 Jahren da-
bei. Seit 50 Jahren mit dem Verein 
verbunden sind Frank Harwardt und 
Enno Cramer.	 Heino Schmidt

Ehrungen beim TuS Vorwärts Augustfehn. Von links: 1. Vorsitzender Arno Erbrich, 
Thorben Smit (25 Jahre), Mirco Harms (25), Timo Neemann (25), Enno Cramer (50), 
Frank Harwardt (50), 1. stellvertretender Vorsitzender Luca Harwardt.

Foto: Heino Schmidt

Jugend-Weihnachtsfeier des  
TuS Vorwärts Augustfehn

Mehr als 300 Gäste in der 
Stahlwerk-Arena

Am 2. Dezember 2023 feierte der 
TuS Vorwärts Augustfehn zum zwei-
ten Mal eine große Weihnachtsfeier 
mit den Jugendmannschaften in der 
Stahlwerk-Arena. Schon die Vorbe-
reitung bereitete den Gastgebern viel 
Freude.

Die Resonanz war für alle Beteilig-

ten überwältigend. Zur Feier waren 
121 Spielerinnen und Spieler und 
etwa 240 Eltern, Großeltern und Ge-
schwisterkinder erschienen. Beim 
Aufbau am Tag zuvor waren zehn 
Helferinnen und Helfer und beim 
Aufbau am Nachmittag wieder zehn 
Freiwillige dabei. An den Stationen 

Das Helferteam des TuS Vorwärts Augustfehn hatte eine tolle Jugend-Weihnachts-
feier in der Stahlwerk-Arena organisiert. | Foto: TuS Vorwärts Augustfehn
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Wir trauern um Werner Bruns
Auch wenn wir alle wussten, dass es Werner schon länger immer wieder 
nicht gut ging, trifft uns sein Tod plötzlich und unerwartet. Wir glaubten 
ihn auf dem Wege der Besserung. Doch nach all den Erkrankungen, die 
er die Jahre so tapfer und immer positiv gemeistert hat, hatte der Kör-
per einfach keine Kraft mehr, sich zu wehren und zu heilen.

Am 1. Juli 1974 ist Werner dem TuS Vorwärts Augustfehn beigetreten. 
Werner übte von 1976 bis 1991 das Amt des Schriftführers aus und 
war seit 1993 Kassenwart des Vereins. Tief betroffen versuchen wir bei 
aller Trauer in diesen Tagen umzusetzen, was Werner bis zum Schluss 
gesagt hat: Der Laden muss laufen. Unsere Gedanken sind bei Werners 
Familie, die jetzt und in der kommenden Zeit viel Kraft benötigt.

TuS Vorwärts Augustfehn

Nachruf

WERNER BRUNS
19. 03. 1953 – 30. 11. 2023

Lebendiger Adventskalender beim TuS Vorwärts 
Augustfehn

Weihnachtliches Ambiente in der 
Stahlwerk-Arena

Wir trauern um Friedrich (Fidi) Hasseler
Schon lange ging es Fidi nicht gut. Sein Amt als Sozialwart hatte er be-
reits aus gesundheitlichen Gründen an Udo übergeben. Anlässlich unse-
rer 125-Jahrfeier im August 2022 durften wir Fidi für 60 Jahre treue 
Mitgliedschaft ehren.

Fidi ist am 1. Januar 1962 dem TuS Vorwärts Augutfehn beigetreten. 
Von 1976 bis 1978 übte Fidi das Amt des Fußball-Fachwartes aus. 1978 
bis 1987 war er unser 1. Vorsitzender. Von 1989 bis 2019 kümmerte er 
sich als Sozialwart um unsere Mitglieder. Immer lag ihm unser Wohl am 
Herzen.

Wir sind traurig, Fidi nicht mehr in unserer Mitte zu haben. Unser Mit-
gefühl gilt Fidis Familie, wir wünschen viel Kraft für diese schwere Zeit.

TuS Vorwärts Augustfehn

Nachruf

FRIEDRICH (FIDI) HASSELER
21. 03. 1952 – 27. 12. 2023

Der Weihnachtsmann las anlässlich des „Lebendigen Adventskalenders“ eine Ge-
schichte über die Tradition des Weihnachtsbaumes vor.	 Foto: Heino Schmidt

Das liebevoll hergerichtete Knusperhäuschen war bei allen Kindern heißbegehrt.
              Foto: Heino Schmidt

Am 7. Dezember 2023 öffnete sich 
unser Türchen im lebendigen Ad-
ventskalender des Ortsbürgerver-
ein (OBV) Augustfehn-Stahlwerk. In 
weihnachtlicher Atmosphäre fühlten 
die zahlreichen Gäste sich in der 
Stahlwerk-Arena sehr wohl. Bei le-
ckeren Knabbereien und Getränken 
war für jeden etwas dabei.

Das große Knusperhaus wurde für 
die kleinen Gäste noch einmal ordent-

lich verziert. Steffen las eine schöne 
Geschichte über die Tradition des 
Weihnachtsbaumes vor und zum Ab-
schluss sangen alle Anwesenden das 
Lied Stille Nacht.

Der TuS Vorwärts Augustfehn be-
dankt sich an dieser Stelle nochmals 
bei Steffen für seinen Einsatz und al-
len Gästen für ihren Besuch.

Yvonne Erbrich

während der Weihnachtsfeier waren 
elf Trainerinnen und Trainer sowie bei 
der Bewirtung weitere neun im Ein-
satz. Beim Abbau am Abend halfen 
acht Sportler mit.

Zwischen Weihnachtskugel-Fuß-
ball, Geschwindigkeits-, Dosen-, Tor-
wand- und Sackschießen, LED-Fuß-
ball und -Frisbee, Riesen-Jenga und 
Mikado, Elferkönig, Fußball-Tennis, 
Leitergolf und Rebounder-Spaß war 
immer mal wieder Zeit für eine le-
ckere Waffel, Curry-Wurst, Hot-Dog, 
Crêpe oder ein Schluck Hitzköpfchen. 
Fußballerinnen und Fußballer folgen-

der Teams nahmen mit großer Freude 
und viel Herzblut an der gelungenen 
Veranstaltung teil: C-Junioren (eine 
Mannschaft), D-Junioren (2), E-Ju-
nioren (2), F-Juniorinnen (1), F-Ju-
nioren (2), G-Junioren (1).

Der TuS Vorwärts bedankt sich bei 
den Spielerinnen und Spielern und 
ihren Familien für den schönen Nach-
mittag. Und natürlich auch bei den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern 
für ihren großen Einsatz. Das war 
eine tolle Teamleitung.

	 Bericht: Yvonne Erbrich  
und Heino Schmidt
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Tolle Rucksäcke für die F2-Junioren 
des TuS Vorwärts Augustfehn

Besonderes Weihnachts-
geschenk von der Firma 
Wohndesign Jens Janßen  

Weihnachtsmarkt in Augustfehn 
erstmals beim Letas-Haus

TuS Vorwärts Augustfehn  
mit einem Bewirtungs- und 
Verkaufsstand dabei

Rucksäcke in Vereinsfarben erhielten 
die F2-Junioren des TuS Vorwärts 
Augustfehn beim letzten Training kurz 
vor Weihnachten. Darin können die 
jungen Fußballer um das Trainerteam 
Steffen Vida und Anja Bloem ihre 
Sport- oder Wechselkleidung und in 
einem Extrafach ihre Fußballschuhe 
transportieren. Gesponsert wurden 
die flotten und praktischen Behältnis-
se von der Firma Wohndesign Jens 
Janßen aus Aurich.

Ein Sponsor fiel aus, ein anderer 
sprang kurzfristig ein. Trainer Stef-
fen Vida und sein Team wollten der 
Mannschaft ein ganz besonderes 
Weihnachtsgeschenk machen. Ende 
November fiel der vorgesehene Spon-
sor dann aber aus. Glücklicherweise 
erklärte Jens Janßen sich spontan 
bereit, die F2-Junioren des TuS Vor-
wärts zu unterstützen. Zum Aufga-
bengebiet seiner Firma Wohndesign 
gehören Maler- und Tapezierarbeiten 
und das Verlegen von Bodenbelegen. 
Parkettverlegung sowie staubfreies 
Parkettschleifen werden ebenfalls 
zur vollsten Zufriedenheit der Kunden 
ausgeführt.

Die F2-Junioren des TuS Vorwärts 
Augustfehn treffen sich im Sommer-
halbjahr an Spielnachmittagen immer 
mit sechs bis sieben Mannschaften 
zu Turnierrunden. Stichwort Kinder-
fußball fünf gegen fünf: Dort können 
die jungen Sportler dann auf zwei 
Plätzen nach Herzenslust Fußball 
spielen. Und im Winter nimmt die F2 
an der Hallenrunde mit der Spielstär-
ke 5 + 1 und an verschiedenen Tur-
nieren teil.

Bei der Übergabe der Rucksäcke 
an die F2-Junioren war es doch noch 
rechtzeitig gelungen, den 20 Jungs 
ein Strahlen in die Gesichter zu zau-
bern. Da sich Marion Vida noch um 
eine verlockende Süßigkeit für jeden 
kümmerte, war die Überraschung für 
alle Kinder perfekt.

Die Spieler und das Trainerteam 
der F2-Junioren des TuS Vorwärts 
Augustfehn sagen an dieser Stelle 
nochmals Dankeschön an den Förde-
rer Jens Janßen für die tolle Unter-
stützung der Mannschaft.

Steffen Vida und Heino Schmidt

Die F2-Junioren des TuS Vorwärts Augustfehn zeigen stolz ihre neuen Rucksäcke. 
Hinten rechts Sponsor Jens Janßen, zweiter von rechts Trainer Steffen Vida, links 
Co-Trainerin Anja Bloem.  |  Foto: TuS Vorwärts Augustfehn

Mitglieder des Kioskteams und weitere Helfer waren beim Weihnachtsmarkt 2023 
auf dem Letas-Haus-Gelände im Einsatz.  |  Foto: TuS Vorwärts Augustfehn

Der Weihnachtsmarkt des Ortsver-
eins Augustfehn fand am 16. und 17. 
Dezember 2023 erstmals beim Le-
tas-Haus an der Stahlwerkstraße in 
Augustfehn statt und wurde mit dem 
Winterfeuerwerk kombiniert. Vertre-
ten war auch wieder ein Bewirtungs- 
und Verkaufsstand des TuS Vorwärts 
Augustfehn.

Obwohl die Fußballer vorher etwas 
ratlos waren, wie viel wovon wohl 
benötigt werden würde, kamen die 
Kicker der Einladung gerne nach. Mit 
Waffeln, Corndogs und Hitzköpfchen 
wurde offenbar der Geschmack ge-
troffen und der ein oder andere fand 
bei den Fan-Artikeln noch ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk.

Das Kioskteam um Nicole, Anja 
und Yvonne wurde in diesem Jahr 
von Udo und Aike beim Auf- und Ab-
bau sowie Remmert, Mario und Wilke 
beim Verkauf unterstützt. Alle hatten 
viel Spaß dabei, die zahlreichen Gäste 
bei netten Gesprächen zu bewirten. 
Auch mit zwei Waffeleisen konnte der 
Andrang zeitweise kaum bewältigt 
werden. Vielen Dank an alle Besucher 
für so viel positive Resonanz. Der TuS 
Vorwärts kommt gerne wieder.

Und noch eine Info: Fan-Artikel sind 
auch in der Stahlwerk-Arena oder 
über Yvonne und Nicole, solange der 
Vorrat reicht, erhältlich. Handschuhe 
der Größe 6 sind leider ausverkauft. 
Die Größen 4,5 und 7 – 11 sind noch 
verfügbar.

Yvonne Erbrich

Du möchtest Schiedsrichterin oder Schiedsrichter werden? 
Dann bist Du bei uns genau richtig. Wir freuen uns immer über Zuwachs. 

Du hast schon einen Schiedsrichterschein? Dann 
kannst Du nahezu sofort loslegen.

Ansonsten kannst Du ab 14 Jahren an einem der 
Schiedsrichteranwärter-Lehrgänge teilnehmen und 
anschließend für uns pfeifen. In den ersten Spielen 
wirst Du von einem erfahrenen Paten begleitet. 

WERDE SCHIEDSRICHTERIN ODER SCHIEDS-
RICHTER BEIM TUS VORWÄRTS AUGUSTFEHN
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Weihnachtsmützenlauf in  
Augustfehn und drumherum

TuS Vorwärts Augustfehn auf 
und neben der Strecke dabei

Erstes Hallenturnier der neuen Ü40-Mann-
schaft des TuS Vorwärts Augustfehn

Viele Zuschauer unterstützten das Team 
in Oldenburg

Einen „Start-Ziel-Sieg“ errang F1-Juniorenspieler Tom (Startnummer 1003) beim 
Bambinilauf. | Foto: Heino Schmidt

Nach dem Zieleinlauf konnten sich alle Läuferinnen und Läufer am Getränkestand 
erfrischen. | Foto: Heino Schmidt

Die Spieler der neuen Ü40-Mannschaft des TuS Vorwärts Augustfehn und ihre Fans  
kamen nach dem Turnier in Oldenburg zu einem gemeinsamen Foto zusammen.

Foto: Yvonne Erbrich

Vor dem Start kamen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum obligatorischen 
Gruppenfoto zusammen. | Foto: Heino Schmidt

Beim 6. Weihnachtsmützenlauf in 
der Gemeinde Apen im Dezember 
2023 waren zahlreiche Sportlerin-
nen und Sportler des TuS Vorwärts 
Augustfehn auf und neben der Stre-
cke aktiv. Die jüngeren und „älteren“ 
TuS Vorwärts-Läufer wagten sich 
auf den Bambini-Parcours, die 3 km-
Schülerlaufstrecke, die 5,1 km- oder 
10,6 km-Distanz. Weitere Sportler 
arbeiten im Getränkestand bei der 
Sporthalle Mühlenstraße, wo sich die 
Teilnehmer nach dem Zieleinlauf Er-
frischungen abholen konnten.

Jeder der rund 1000 Teilnehmer 
erhielt vor dem Start eine Weih-
nachtsmütze der Gemeinde Apen. 
Beim Bambinilauf auf der 600-Meter-
Strecke trugen die F2-Junioren des 
TuS Vorwärts Augustfehn allerdings 
eigene grün-weiße Mützen in Ver-
einsfarben. Tom von den F1-Junioren 

des TuS Vorwärts belegte bei diesem 
Lauf den ersten Platz. Hinterher wa-
ren alle mächtig stolz auf die ausge-
händigten Medaillen.

Mittendrin waren auch in diesem 
Jahr wieder Fußballer der ersten und 
zweiten Herrenmannschaft. Unmit-
telbar nach dem Zieleinlauf bei der 
Sporthalle Mühlenstraße in August-
fehn konnten sich alle Läuferinnen- 
und Läufer beim „Vorwärtsstand“ vor 
der Sporthalle erfrischende Getränke 
bei den fleißigen TuS Vorwärts-Hel-
fern abholen.

An dieser Stelle möchte sich der 
TuS Vorwärts Augustfehn bei allen 
beteiligten Helfern, Vereinen und Or-
ganisationen sowie der Gemeinde 
Apen für die tolle und wiederum ge-
lungene Veranstaltung bedanken.

	 Heino Schmidt

Die neugegründete Ü40-Mannschaft 
des TuS Vorwärts Augustfehn nahm 
erstmals an einem Hallenturnier teil. 
In der Sporthalle Flötenstraße in Ol-
denburg wurde Ende Januar die Vor-
runde zur Ü40-Hallen-Kreismeister-
schaft ausgespielt. Mit großem Eifer 
und Kampfgeist sowie lautstarker 
Unterstützung durch die vielen mit-
gereisten Augustfehner Fans traten 
die Fehntjer gegen die Konkurrenten 
an.

Dabei wurde schnell klar, das die 
Gegner bereits länger zusammen 
spielten und auch mehr Hallener-
fahrung hatten. Aber Fußballspielen 
konnten die Jungs vom TuS Vorwärts 
auch. Sie steigerten sich von Spiel zu 
Spiel. Fast jede erfolgreiche Aktion 
der hochmotivierten Augustfehner 
wurde dabei von den eigenen Fans 
bejubelt und beklatscht.

Die Ergebnisse gegen den SSV 
Jeddeloh (0:3), TuS Bloherfelde (1:4), 
SG Rastede/Lehmden (1:2) und SG 
SW Oldenburg (2:2) zeigten den 
Augustfehnern, dass der Abstand zu 
den in der 1. Kreisklasse spielenden 

Ü40-Mannschaften gar nicht so groß 
war. Alle Spieler hatten auf jeden Fall 
mächtig Spaß beim ersten gemeinsa-
men Auftreten gegen die Gegner aus 
dem Ammerland und Oldenburg.

Es besteht laut Staffelleiter und 
Vorsitzendem des Herrenspielaus-
schusses des Fußballkreises Jade-
Weser-Hunte (JWH), Horst Rickels, 
sogar die Möglichkeit, außer Konkur-
renz an der Rückrunde der aktuellen 
Ü40-Meisterschaftsspiele in der 2. 
Kreisklasse teilzunehmen und Spiel-
praxis zu sammeln. Die Augustfehner 
überlegen noch, ob sie das Angebot 
annehmen möchten. Spätestens zur 
Saison 2024/25 im August des Jah-
res werden sie dann wohl am Spiel-
betrieb teilnehmen.

Neue Spieler sind bei der im Au-
gust 2023 gegründeten Ü40-Truppe 
des TuS Vorwärts Augustfehn jeder-
zeit herzlich willkommen. Bei den 
Trainingsabenden kommt der Spaß 
natürlich nicht zu kurz. Ansprechpart-
ner sind Dennis Schwantje unter Tel. 
0171-1 28 24 59 und Henning Reins, 
Tel. 04489-40 61 06.	 Heino Schmidt

 Schieb deine Verantwortung nicht weg! 

Sieh hin – Hör zu – Frag nach. Weil Kinder und

Jugendliche sich nicht alleine schützen können. 

Wie das geht, erfährst du auf:

www.nicht-wegschieben.de

„ Ich 
 sehe 

 hin“ 

 … kann sexuelle 
 Gewalt beenden. 
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DIE WICHTIGEN 
DINGE FESTHALTEN?

Ob neue Spielerportraits, kommende 

Vereinsfeiern oder andere Schnappschüsse: 

Mit uns wird jeder Moment zum 

fotografischen Volltreffer!

Wir können mehr als nur Knipsen!
www.gipfelstuermer.digital
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